
Neue Analysen an 
den Bernstorf-Funden
Der seit einigen Jahren geführ­
te Streit um die Frage der Echt­
heit der Gold- und Bemsteinobjek- 
te von Bernstorf geht in die nächste 
Runde. Nun haben Rupert Gebhard 
(Archäologische Staatssammlung) 
und Rüdiger Krause (Universität 
Frankfurt/Main) ein neues Buch mit 
archäologisch-naturwissenschaftli­
chen Analysen vorgelegt. Darin ver­
suchen sie, die Fälschungsthese zu 
widerlegen. Fraglich ist allerdings, ob 
sich die Gegenseite von den vorgeleg­
ten Argumenten beeindrucken lässt. 
Die Debatte dürfte damit noch lan­
ge nicht beendet sein. Eine sachliche 
Diskussion mit Austausch von Argu­
menten wäre wünschenswert.

Trauer um 
Walter Sage

46
verzerrt und verdreht

Ein Pionier der Archäologie des Mit­
telalters und der Neuzeit in Deutsch­
land ist gestorben: Walter Sage, ge­
boren 1930 in Frankfurt am Main, 
war von 1981 bis zu seiner Emeritie­
rung 1994 Ordinarius am neu ge­
schaffenen Lehrstuhl für Archäologie 
des Mittelalters und der Neuzeit an 
der Otto-Friedrich-Universität Bam­
berg. Zu seinen wichtigsten Grabun­
gen gehören die bajuwarische Nekro­
pole von Altenerding sowie die 
Domgrabungen von Eichstätt (1970­
1974) und Bamberg (1969-1972) -  
beides Meilensteine der süddeut­
schen Kirchenarchäologie. Für seine 
Verdienste wurde ihm 1995 das Bun­
desverdienstkreuz verliehen.

In einer neuen Publikation zur Ar­
chäologie des Auerbergs im Allgäu 
behauptet der Autor, sensationel­
le Ergebnisse einer vorgeschichtli­
chen Besiedlung vorlegen zu können. 
Sogar eine große Schlacht zwischen 
Lechkelten und Römern postuliert 
er -  mit »mindestens 20.000 kelti­
schen Leichen«. Durch eine pseudo­
wissenschaftliche Arbeitsweise und 
zahlreiche fehlerhafte oder falsch 
interpretierte Daten wird hier eine 
Geschichtsfälschung produziert und 
diese dann auch noch öffentlich in 
Buchform und Plakaten oder Tafeln 
verbreitet. Diesem Vorgehen muss 
von archäologischer Seite vehement 
entgegengetreten werden.
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